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»Har}n« Carolinensiel wurde BoBelmeister 1964

~ Klootschiefierkreis VII (Altes Amt

-li- Burhafe. Am Sonntagnachmittag roliten
auf den Strafien der Gemeinde Burhafe wie-
der die BeBelkugeln. Um 13 Uhr trafen sich
bei der Gastwirtschaft de Buhr die besten
Gruppen der Vereine des Klootschieerkreises
VII (Wittmund), um ihren BeBelmeister sowie
die Meister der B-Gruppe, Jugendgruppe und
Altersgruppe zu ermitteln,

Die Ausscheidungskiimpfe um die Kreis-
meisterschaft, die seit dem 10. November 1963
nach einem feston Spielplan ausgetragen wor-
den waren, konnten rechtzeitig von den Ver-
einen zum AbschluB3 gecbracht werden, so daB
die Friesenspieler jetzt in Burhafe zur ent-
scheidenden Schlufirunde anfreten konnten.
Al”  Tereine waren mit ihren Gruppen zur
Stenw. Der 1. Vorsitzende des Kreises VII,
Johann Ihnen, der seit dem 1. Januar 1964
den KlootschieBerkreis ilihrt, Degruple die
Friesenspieler, insbesondere hieB er das
stimmberechtigte Ehrenmitglied des Kreisvor-
standes, Johann Liiken (Hattersum), herzlich
willkommen. Er Uberbrachte die Griie des
Landesverbandsvorsitzenden von Ostfriesland,
Leo Franzen (Wittmund), und wiinschie allen
betei! n Vereinen bei der Endrunde viel
Gliick.

Dank der guten Vorbereitungen konnten die
einzelnen Gruppen piinktlich auf die Reise ge~
schickt werden. Folgende Gruppen standen
sich gegeniiber: Altfunnixsiel gegen Buttforde,
Ardorf gegen Carclinensiel, Berdum gegen

C itz
Eggelingen, Blersum gegen Uttel und Burhafe
gegen Willen. Die Endpaarungen wurden auf
den Strafien Burhafe—Upstede (A-Gruppen),
Burhafe—Negenbargen (B-Gruppen) und Bur-
hafe—Buttforde (Jugend- und Altersgruppen)
ausgetragen. Die einzelnen Gruppen traten
selbstversténdlich mit ithren besten BoBSlelern
an, denn die mitmarschierenden Kéakler und
Mikler wollten natiirlich ihre Minner siegen
sehen. Storend bei den Kimpfen wirkte sith
der leichte Regen aus.

Wenn auch nur die an aussichtsreicher Posi-
tion stehende Gruppe den Meistertitel errin-
gen konnte, bestand doch fiir die anderen
Mannschaften die Moglichkeit, ihre Position
in der Gesamtwertung zu verbessern.

»Harle“-Werfer waren nicht zu schlagen

In der Meisterschaftsgruppe A _fiihrte der
Verein Carolinensiel mit 16:2 Punkten, Der
Sieger stand auf Grund der Ausscheidungs-
kimpfe fest. Auch wenn die an zweiter Stelle
stehenden Utteler den Verein Blersum besieg-
ten, konnte das Punktverhiltnis (15:5) fiir den
Kreismeister nicht ausreichen. An dem Resul~
tat der Vorentscheidungen Zinderte sich am
Sonntag nichts. Die Carolinensieler lieBen sich
nicht schlagen und wurden Meister des Kloot-
schieflerkreises VII, Die Meisterschaftsgruppe
von ,Harle* wird den Kreis VII bei den Lan-
desmeisterschaften von Ostfriesland am 31.
Mai in Wiesede vertreten. Der Landesmeister
wird anschlieflend gegen die beste Oldenbur-
ger Mannschaft am 11. Oktober in Ihlower-
fehn um den Friesischen Bofielmeister kdmp-
fen. Fur ,Harle® warfen am Sonntag: Willi
Genske, Erwin Dunker, Hermann Dirks, Man-
fred Doden, Hinrich Eianolf und Heino Wir-
demann.

Willen siegte in der B-Gruppe

In der B-Gruppe lag ,He 16pt noch® Willen
an der Spifze. An zweiter Stelle folgte Ardort.
Die Willener, die im Vorjahre in dieser
Gruppe Vizemeister wurden, erreichien jetzt
nach harten K&mpfen das ersehnte Ziel. In
der Jugendgruppe fiihrten bis zur Endrunde
die eler Punkten. Da sie am Sonn-
tag gegen Rlersum verloren und Butiforde
gegen Altfunnixsiel einen knappen Sieg errin-
gen konnte, riickten die Buttforder an die
erste Stelle und ldsten di€ Jugendlichen aus
Uttel ab, die damit Vizemeister wurden.

Bei den alten Herren hielten die Willener
in diesem Jahre die Spitze. Der Vorjahrsmei-
ster Wittmund verlor einen Kampf und kam
dadurch Willen gegeniiber ins Hintertreffen.
Hiatte Willen gegen Burhafe im Endkampf
verloren, wiare Wittmund wieder Meister ge-
worden. Diese Moglichkeit wurde aber von
den starken alten Herren aus Willen zunichte
gemacht, die Burhafe klar mit 3 Wurf 81l m
schiugen. Willen wurde Meister und Witt-
mund nahm den zweiten Platz ein,

Wlttm/und) ex;mlttelte die besten Weriergruppen

Wanderpreise fiir die Sieger

Nach Abschluf der Kimpfe traf sich die
groBe BoBelerfamilie im Saale der Gastwirt-
schaft de Buhr, der bis auf den letzten Platz
gefiillt war. Vorsitzender Jchann Thnen -
dankte allen Teilnehmern fiir die gezeigten
guten Leistungen und iiberreichte den vier
Meistern die Wanderpreise, geschmiickt mit
den Emblemen des Friesischen KlootschieBer-
verbandes, sowie je ein Paar neue Pockholz-
kugein, wihrend die Vizemeister eine ge-
schmackvolle Ehrenurkunde als Belohnung
erhielten. Johann Liiken (Hattersum), Johann
Tammen und Hajo Eden (beide Carolinensiel)
wurden - wegen jahrzehntelanger Vereinszuge-

‘hérigkeit und fiir den unermiidlichen Einsatz

fiir das Heimatspiel das Abzeichen des Friesi-
schen KlootschieBerverbandes in Gold ver-
liehen.

Die Endergebnisse der Kreismeisterschaft 1964-

A-Gruppe: Punkte B-Gruppe: Punkte
1. Carolinensiel 18: 2 1. Willen 17: 1
2. Uttel 15: 5 2. Ardorf 15: 3
3.Buttforde  14: 6 3. Carolinensiel 13: 5
4. Willen 12: 8 4. Buttforde 12:' 6
5. Ardorf 11: 9 5. Uttel 11: 7
6. Berdum 11: 9 6 Eggelingen  8:10°
7. Wittmund 10:19 7. Blersum 6:12
8. Burhafe 8:12 8. Burhafe 3:15
9. Blersum 5:15 9. Berdum 3:15
10. Eggelingen 4:14 10 Wittmund 2:18
11. Altfunnixsiel 2:16

Jugendgruppe: Altersgruppe:

1. Buttforde 12: 2 1. Willen 12: &
2. Uttel 12: 4 2. Wittmund 10: 2
3. Ardort 10: 4 3. Carolinensiel 6: 6
4. Blersum 10: 6 4. Uttel 6: 6
5. Altfunnixsiel 9: 7 3. Burhafe 5: 7
6. Wittmund 4: 8 6. Ardorf 3:9
7. Burhafes 4:10 7. Blersum 0:12
8. Berdum 2:12

9. Willen 1:11


balbutte
Hervorheben
Die Carolinensieler ließen sich

nicht schlagen und wurden Meister des Klootschießerkreises

VII. Die Meisterschaftsgruppe

von „Harle" wird den Kreis VII bei den Landesmeisterschaften

von Ostfriesland am 31.

Mai in Wiesede vertreten
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Hervorheben
Für „Harle" warfen am Sonntag: Willi

Genske, Erwin Dunkel-, Hermann Dirks, Manfred

Doden, Hinrich Einnolf und Heino Wirdemann.
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